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Putin zielt auf Litauen: Alarm in den
baltischen Staaten!

Sicherheitsexperten warnen vor Russlands aggressiven
Ambitionen in den baltischen Ländern. Die Suwałki-Lücke

ist in Gefahr.

Narwa, Estland - In jüngster Zeit haben Sicherheitsexperten
und Militäranalysten die besorgniserregende Möglichkeit eines
russischen Angriffs auf die baltischen Staaten thematisiert. Laut 
oe24 warnt der ehemalige CIA-Chef General David Petraeus
besonders vor Litauen, dessen strategische Lage gefährdet ist,
insbesondere in Bezug auf die Suwałki-Lücke, die eine vitale
Landverbindung zwischen Polen und den baltischen Staaten
darstellt.

Die Suwałki-Lücke ist von entscheidender Bedeutung, da sie die
einzige Möglichkeit für NATO-Truppen ist, die baltischen Länder
zu erreichen. Diese Region ist zudem in der Nähe der russischen
Exklave Kaliningrad und Belarus, wo NATO-Truppen als schlecht

https://www.oe24.at/welt/ex-cia-chef-warnt-putin-hat-dieses-eu-land-im-visier/635661982


geschützt gelten. Petraeus hebt hervor, dass Putin
möglicherweise den Westen durch einen begrenzten Angriff im
Baltikum testen könnte, um die Reaktionsbereitschaft der NATO
auf die Probe zu stellen.

Strategische Risiken und mögliche
Szenarien

Berichte von Lansing Institute skizzieren mehrere mögliche
Szenarien für einen russischen Angriff, die insbesondere die
Suwałki-Lücke ins Visier nehmen. Ein überraschender Angriff
könnte sofort die Artikel 5-Verpflichtungen der NATO aktivieren,
was zu einem großflächigen Krieg führen würde. Experten
erwarten, dass eine militärische Offensive Russlands
möglicherweise von einer politischen oder militärischen
Instabilität in Belarus ausgelöst werden könnte.

Isolation der baltischen Staaten von NATO-Unterstützung
Psycho-logische Kriegsführung zur Testung der NATO-
Einigkeit
Einmarsch, um Verhandlungen zu erzwingen

Darüber hinaus erhofft man sich von einer solchen Offensive, die
westliche Entschlossenheit zu untergraben. Ein solcher Schritt
könnte die NATO in eine schwierige Lage bringen, die eine
sofortige Mobilisierung und einen schnellen Einsatz von Truppen
erforderlich machen würde.

Der geopolitische Kontext

Die geopolitischen Konsequenzen eines Angriffs wären
weitreichend. Laut SWP Berlin könnte ein Konflikt in der
Suwałki-Lücke die baltischen Staaten vollständig isolieren und
Polen in die Schusslinie rücken. Ein militärischer Konflikt könnte
zudem die globalen Lieferketten stören und die
Verteidigungsausgaben in ganz Europa ansteigen lassen.

https://lansinginstitute.org/2025/05/27/the-suwalki-corridor-crisis-an-analysis-of-a-possible-russian-offensive-and-nato-response-scenarios/
https://www.swp-berlin.org/10.18449/2019S17/


Darüber hinaus verwiesen die Analysen auf die Notwendigkeit
verstärkter NATO-Präsenzen in der Region sowie koordinierte
Übungen, um die Reaktionsfähigkeit und Abschreckung
gegenüber potenziellen Aggressionen zu erhöhen. Dies umfasst
auch die Stärkung der Luftverteidigungssysteme und
verbesserte Logistik für militärische Einsätze im Baltikum.

Für die NATO bleibt es kritisch, schnell auf jede Form von
Aggression zu reagieren, speziell angesichts der anhaltenden
Unsicherheit über Russlands Ambitionen und die mögliche
Testung der westlichen Geschlossenheit. Die gesamte
Sicherheitsarchitektur Europas könnte auf dem Spiel stehen,
wenn sich die geopolitische Lage weiter verschärft.
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